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Kundmachung,
betreffend die Abgabe von Getreide und
Mahlprodukten aus Mühlen , Bahn-
und Schiffsstationen, Lagerhäusernund

durch den Großhandel.

Ms l^rnnd l>cs 2 der kaiserlichenVerordnung vom 21. Fe¬
bruar I!>1> R.-(̂ -Bl. t̂r. 41, wird bis auf weiteres allgemein
beivilligt. daß betreibe und Mahlprodukte in das Wiener
Gemeindegebiet

1. aus Jägerhäusern, Balm- und Lchiffsstationen unbeschränkt,
2. von(Großhändlernund Mühlen au die nach§ -i, Punktk der

kaiserlichenVerordnung zur Verarbeitung und Weiterveränßernug
Berechtigten>Bäcker, .Zuckerbäcker, (Gastwirte, Mchlverschleißern. dgl.)
sowie an diejenigen, denen bereits durch besondereKundmachungdie
Verarbeitung und Weiterveräußerung gestattet worden ist (Volks¬
küchenund ähnlichegemeinnützigeAnsspeisestcllen, Haferhändler>, ohne
besondere(keuehmignng veräußert und abgegeben werden dürfen.

Hiebei sind aber folgende Bedingungen einznhalten:
1. Über die Abgabe sind genaue Tagesvcrzeichnissezu fuhren,

in welchen der Mine des Käufers sowie dessen Betriebs- oder
Wohnort und das abgegebeneQuantum nach Haltung und Qualität
anszuweisen ist;

2. ((-ine Kopie dieser Tagesverzeichuisseist am Lamstag jeder
Woche mit l^eschäftsschlußan den Wiener Magistrat, Abteilung IX
ll., t̂enes stlathnuS, V. Lticge, II. Ltvckl. einzusenden.

Diese Kundmachung tritt am Donnerstag, den 4. März 1i>!5,
in kraft.

Vom Wiener Magistrate , Abteilung IX.

am 2. März
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